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org Schübel.
!7. Jan . 1 Sohn des Schneider»
org Schuon
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f. d. Ispalt Zell, an»
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deren Raum bei imal.

Einrückung 1V ij,
bei mehrmaliger

entsprechendRabatt.

Mit brm
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1908
Amtliche-

Verfügungd-S Ministerinms des Inner«,
betreff md die KLH Mg da» Ei«- Md Brrka>ifsve?zetchmsse»

dsrch dir arwerhrmi-igen Pf rde- «ud BiehhäMer.
Mm 20. Januar 1908.

Die§8 3 und4 der Verfügung des Ministeriums des
Innern vom 16. Juli 1906, betreffend die Führung vou
Ein- und Berkaussverzeichniffm durch die gewerbsmäßigen
Pferde- und Viehhändler(R;g.-Bl. S . 212), erhalten
nachstehende Fassung:

8 3. Die Einträge, welche in deutlicher Schrift mit
Tinte oder Tintenstift vorzunehmen find, muffen vor Be¬
ginn des Transports wahrheitsgemäß gemacht werde».
Abänderungen dürfen nur mittels Durchstrttchrns und fo
bewirkt werde«, daß das Durchstrichme lesbar bleibt.

8 4. Die Händler haben das Verzeichnis bei Aus«
Übung ihres Gewerbes mit stch zu führen.

Die neuen Bestimmungen treten am 15. Februar 1908
in Kraft.

Stuttgart, den 20. Januar 1908.
Pischek.

Die Ortspolizeibehörde« wollen vorstehende Ver¬
fügung dev in den Gemeinden ansässigen Vieh- und Pferde¬
händlern urkundlich eröffnen und Vollzugsnachweis hieher
-innen «cht Tage« vorlegen.

Nagold, den 20. Februar 1908.
K. Oberamt:

_ _ _ Mayer, Reg.-Aff.
Bekanntmachung de- K. MrW«alkolle,s»m , Tierärztliche

Abtrilsng, betrrffend die Dhsltniß eine» UaterrichtS-
knrseS fiir Fleischbeschau» in RavrnSbnr-.

In dem am 4. Märzd. Js . in Ravensburg statt¬
findenden Kars für Fleischbeschau» kann noch eine beschränkte
Anzahl Teilnehmer zugelasstn werden. Die Gesuche um
Zulassung find spätestens bis zum 29 Februard. Js . bei
dem Unterrichtsleiter, Stadttterarzt Diener in Ravensburg,
einzureichen. Im übrigen wird aus die Bekanntmachung
vom 24. Dezember 1907(Staatsanzeiger Nr. 304 vou
1907) verwiesen.

Stuttgart, den 19. Februar 1908.
Nestle.

UoMischs Hlebsrstcht.
Die landwirtschaftliche Woche« Unter außer¬

ordentlich starker Beteiligung trat gestern vormittag die
Deutsche Laudwirtschaftsgesellschaft in Berlin zu ihrer
Hauptversammlung zusammen. Much der Verein der Spiri-
tusfadrikanten in Deutschland hielt heute hier seine 56.
Hauptversammlung ab.

Die Neva«che für Algeeiras. Aus Wien wird
dem Berliner Tageblatt gemeldet: Die Neue Freie Presse
erfährt aus Berlin, daß heute eine Mitteilung der deutschen
Reichsregierung nach Wien abgegangen sei, auS der deutlich
die BundeStreue Deutschlands zu Oesterreich-
Ungarn hervorgehe. <Mpst.)

Zar Alattdsfrage. Wie der Voff. Ztg. auS
Stockholm berichtet wird, hat die schwedische Regierung
die Führer aller Parteien, einschließlich der Sozialisten,
zusammenberufen, um über die Alandssrage zu beraten.
Dabei ist die Regierung mit den Führern aller Parteien
darin einig geworden, daß es für Schweden eine Lebens»
frage sei, die Befestigung der Alaridsinsrln zu verhindern.

Japan und Amerika.
Berlin, 21. Febr. Das Berl. Tagebl. meldet aus

Paris: Der Chefredakteur des Mattv, der stch zur Zeit in
Newysrk befindet, telegraphierte seinem Blatte ans angeb¬
lich bester Qielle, daß Roofe velt in einer Note au die
Großmächte gegen das Vorgehen der Japaner in der Mand¬
schurei Einspruch erheben werde. Die Note solle ab-
gehen, sobald die amerikanische Flotte in San Franziska
etugettoffen ist, wenn nicht bis dahin Japan seine Tätigkeit
i» »er Mandschurei eingestellt habe. (Mpst.)

P»rl«»«ttarische Nachrichten.
De«tscher Reichstag.

Verll», 20. Februar.
Das Telefunken -Gesetz wird augenommeu.
Etat de- Reichsjustizamtes. —Roth (w. Vg.)

betont, seine Fraktion lehne eine Vermehrung der Sonder¬
gerichte(Resolution Albrecht und Gen. ab. Mit der Ein«

führung der Deportation sei nur ein Teil seiner Freunde
einverstanden. Nicht annehmbar sei ihr ferner die Resolution
Albrecht betr. das Recht zur Zeugnis Verweigerung für alle
an der Herstellung oon Zeitungen beteiligte Personen.
Redner, der sich mit den übrigen Resolutionen einverstanden
erklärt, verlangt noch die Einschränkung der Beeidtgnng.

Staatssekretär Nieberding: Die neue Strafprozeß¬
ordnung sei im Reichsjustizamt fertig gestellt. Der Entwurf
liege der preußischen Regierung vor. Hoffentlich könne er
im nächsten Winter an den Reichstag gelangen. Es handle
sich zunächst um eine umfangreiche Novelle zum Gerichts-
verfaflungsgesetz und dann um eine völlige Neuordnung des
Strafprozesses selbst. In Bezug auf Gewährung von
Tagesgeldern und Reisekosten an Geschworene und Schöffen
hätten mit Rücksicht auf die Strafprozeß-Reform und auf
die bestimmte Erwartung, daß diese Reform im nächsten
Winter an den Reichstag gelangen soll, die Regierungen
intt Mehheit beschlossen, jetzt in eine Regelung dieser
Frage nicht eiuzutreten. Dagegen sollte« in der Straf¬
prozeßordnung Bestimmungen ausgenommen werden, die
den hier schon beschlossenen Resolutionen in dieser Frage
Rechnung trügen.

Dove (Frs. Vg) bekämpft die Albrecht'schen Anträge
und erklärt, daß die überwiegende Mehrheit seiner Freunde
dem Anträge Liebert betr.Deportation nicht zustimmen könnten.
Mit den übrigen Resolutionen erklärte stch Redner einver¬
standen.

Bruhs (Rfp.) spricht für Verbilligung der Rechts¬
pflege, besonders der Anwalts gebühren.

Seyda (Pole) bespricht die preußische Ministeralver-
fügung wegen der Legitimatiouskarten, die er nicht nur als
einen Berfaffuagsbruch, auch als einen Bruch der Handels¬
verträge bezeichnet. Eine Reform des Strafrechts wünschten
auch seine Freunde. Den vorliegenden Resolutionen stimmte
seine Partei durchweg zu mit alleiniger Ausnahme der
Liebertschen(Deportation betreffend).

Staatssekretär Nieberding : Für seine Behauptung,
die preußische Regierung habe das Reichsges-tz verletzt, habe
der Vorredner nicht den geringsten Beweis erbracht. Daher
weise ich diese ehrverletzende Behauptung entschieden zurück.
In Bezug auf die Erhöhung des Gebührentarifs für Zeugen
und Sachverständige, erkenne das Reichsjustizamt das Be¬
dürfnis an und habe stch mit der preußischen Regierung
in Verbindung gesetzt. Bei der geplanten Reform sei keines
der bestehenden Landgerichte in Preußen in Gefahr einzugehen.

Bassermanu(aatl.) befürwortet eine Resolution hin¬
sichtlich Strafrecht, Strafverfahren und Strafvollzug gegen
Jugendliche. Notwendig erscheine ihm, hierfür den Weg
des Spezialgesetzes zu betteten.

Staatssekretär Nieberding: Er habe diese Frage
stets mit größter Aufmerksamkeit verfolgt, aber das sei nicht
so ganz einfach. Es haben Jugendliche verurteilt werden
müssenu. A. wegen Teilnahme an Morden und Brandstift¬
ung. Aus Anlaß der Strafprozeßreform ist auf entspre¬
chende Bestimmungen Bedacht genommen worden. Weiter¬
hin hebt der Staatssekretär insbesondere noch hervor, beim
Strafvollzug sei unbedingt Trennung zwischen Erwachsenen
und Jugendlichen geboten.

v. Maltzahn(kons.) berührt den Fall der Fürstin
Wrede und bedauert deren Unterbringung tu einer privaten,
anstatt einer öffentlichen Irrenanstalt. Weiter bespricht
Redner den Nllensteiner Fall und kritisiert den Versuch,
v. Göden und Frau v. Schönebeck als geisteskrank hiuzu-
stellen. Damit untergrabe man das RechtSbewußtsetn im Volke.

Der mecklenburgische Bevollmächtigev. Brirndensteiu
und Staatssekretär Nieberding widerlegten die Ausführ¬
ungen des Abg. v. Maltzahn.

Wages-Hleuigkeiten.
A»« Gtadt md La»-.

Nagolv, 21. Febru« .
Verkehrsnotitz. Am 25. Febr., dem Seburtsfest

Sr . Maj. deS König-, treten im Post-, Telegraphen- und
Fernsprechdienst dahier folgende Einschränkungen ein:

1. Der Postschalter ist nur von 11—12 Uhr vormittags
geöffnet.

2. Die Stadtbriefkasten werden geleert um 6" vorm.,
3" und7 * nachm.

3. Am Vormittag wird der Brief- und Pakelbestellgang
wie werktags ausgeführt; am Nachmittag kommt nur
der Bestellgang für Briefe und Zeitungen um4."
zur Ausführung.

4. Der Landpostdienst wird wie an Sonntagen vollzogen.
5. Der Telegraph« - und Fernsprechdtenst wird wie an

Sonntagen versehen(Dienstzeit 11—12'/»Uhr und5
bis 7 Uhr nachm.).

Nagold. Wiederholt müffen wir von einem Todes¬
fall berichten. Die seit längerer Zeit kränkliche 74 Jahre
alte Ehefrau des Briefträgersa. D. Notacker wurde nach
längerem Suchen heute vormittagV»10 Uhr an der Schiffs»
brücke als Leiche geländet.

Herrenberg, 18. Febr. Am8. Juni veranstalttt
Bezirkssängerbund Herreuberg in Mötziugeu ein
Preisfingen. Durch Beschluß der Generalversammlung
wurden als Preisrichter Musikdirektor Nack(Stchtgart),
Oberlehrer Schäffer, (Nagold) und Komponist Richard
Arnold. Schullehrer in Wittershausen, bestimmt.

Freudenstadt, 19. Febr. Die im Konkursverfahren
zum Verkauf gekommene Brauerei und Gastwirtschaft zur
Rose dahier wurde der Fra« W. Bätzler, Fabrikanten
Witwe, um 70 500 ^ zugeschlagen. , ,

DaS Neekar-Donau-KanalKomitee hat eine von
Baurat Gugenhan und RegierungsbaumeisterEberhardt
verfaßte Schrift . Die württembergifchen Großschiffahrts-
Pläne" herausgegeben, welche von Interessenten in der 8.
W. Zaiser 'schen Buchhandlung eingeseheu werden kann.

r. Stuttgart , 21. Febr. Von 36 deutschen Btblio-
theken wurdeni« Jahre 1906/07 für 900 000 ^ Bücher
gekauft. Die Buchbinderkosteu beliefen stch auf 220 000
Mark. Von der K. öffentlichen Bibliothek in Stcktgart
wurde im vergangenen Jahre für 29 000 ^ Bücher
gekauft.

Stuttgart, 20. Febr. In Offizierskreiseu verlautet,
daß au Stelle des in den Ruhestand übertretenden General»
v. Fallois der württ. Thronfolger Herzog Albrecht
vou Württemberg, der an der Spitze des2. Armeekorps in
Kassel fttht, das württ. 13. Armeekorps übernehmen soll.

r. Tübingen, 21. Febr. Nach kurzer Krankheit starb
gestern nachmittag Pros . Dr . v. Schwabe, langjähriger
Lehrer der Philologie und Archäologie an der hiesigen
Universität.

r. Nentlinge», 21. Febr. In der gestrigen Vollver¬
sammlung der Handwerkskammer wurde an Stelle des
verstorbenen erste« Vorsitzenden, Malermeisters Ehr. Fr.
Ftschle, der seitherige zweite Vorsitzende Schreinermeister
K. Vollmer von Nottenburg zum erste»Vorsitzenden gewählt.

r. Niederstetten, 21. Febr. Hier ereignete sich ein
schwerer Unfall . Ein mit2 wertvollen Pferden bespanntes
Fuhrwerk deS in Pferdezüchterkreisen bekannten Pferde¬
züchters Schwarz fuhr infolge ScheuwerdenS der Pferde
in rasendem Tempo durch die lauge Bahnhofstraße. Der
junge Schwarz, der das Fuhrwerk leitete, wurde eine Strecke
weit geschleift, kam aber mit leichteren Verletzungen davon.
Die Pferde prallten auf ein Haus auf, dabet wurde eines
so schwer verletzt, daß eS sofort getötet werden mußte.
Das Pferd hatte einen Wert vou 1200 — Infolge
deS plötzlichen SchneegaugS find diele in Einschnitten liegende
Ortschaften der Hochebene überschwemmt.

r. Tuttlingen, 21. Febr. Die Jahresversammlung
de- Gustav-Ldolf-BereinS findet hier am 7. und 8.
Juli statt. Am 7. Juli vormittags'/,12 Uhr ist ge¬
schloffene Delegierteuversammloug, hierauf Mittagessen i«
schwarzen Bären, um 3Uhr Hauptversammlung im Vereins-
Haussaal, abends Familienabeud in der Turnhalle; am 8.
Juli: Festjug, Festgottesdtenst, Festessen, Kirchenkonzert oder
Besuch der benachbarten Diasporagemeinde Spaichingeu.
Der Ortsausschuß hat mit den Vorbereitungen des Feste-
bereits begonnen. Zu Gunsten deS Gustav-Adolf-Frauen-
Vereins wird eine Lotterte veranstaltet.

Deutsches Reich.
Berlin, 20. Febr. Aus London wird der Bost. Ztg.

gemeldet: Der Zustand Campbell-BauuermanS ist nach
Aussage eines Ministers sehr ernst.

r. Bo» der obere« Dona«, 21. Febr. In den
letzten Tagen trafen auf dem badischen Heuberg Beamte
und Offiziere ein, um das Gelände bei Stetten und Hein-
stetten zu besichtigen, ob es stch zu einem Truppenübungs¬
platz für das badische Armeekorps eignen könne.

r. Pforzheim, 21. Febr. Gestern abend vergiftete
sich hier die Frau eines früher hier tätigen ArzteS mit Ly¬
sol, auS Gram darWer, well ihr Mann geistesgestört wmde.

r. Pforzheim, 21. Febr. Die Stadtverwaltung in
Pforzheim bereitet den. schwerbesteuerten und geplagten Haus¬
besitzern" auch einmal eine Freude. Sie übernimmt die
Haftpflicht für die auf den Gehwegen vor den Häusern be¬
sonders infolge Glätte entstehenden Unfälle durch Rückver¬
sicherung btt der Frankfurter Transportunfall- und GlaS-
verficherungA.-S . Für Personenschäden wkd unbegrenzt,
für Sachschäden von 20 an bis zu 10 000 gehaftet.
Dafür müffen die Hausbesitzer die Reinigung der Gehwege
übernehmen, die strittig war, well die ans Kosten der Be-



fitz« hergestelltm Grhwrge ins Eigentum der Stadt Mer-gtotzea. - '
r. Konstanz» 21. Febr. Ein Grenzausseher unterzog

eine wohlbeleibte, dm guten Ständen augehöreude Dame
einer körperlichen Revision und stehe da, sie trug wertvolle
Stickereim auf dem Leibe. Die Schmugglerin mußte wohl
oder übel als Strafe über 500 ^ hiuterlegeu, worauf
sie ihre Reise nach Straßburg fortsetzm konnte.

Düffeldorf, 18. Febr. Die Kriminalpolizei ver¬
haftete heute nachmittag dm Artisten Erich Schäfer, der in
Elberfeld in der Nacht vom Sonntag zum Montag den
große» Uhren- und Goldwarmdiebstahl in dem Geschäft
von Claas verübte. Der Einbrecher hatte mit seiner Ge¬
liebten die ebenfalls verhaftet wurde, für einige Lage in
Elberfeld Logis genommen. Der größte Teil der gestohle¬
nen Waren, die einen Wert von 12000^ hatten , ist
wieder zur Stelle gebracht.

Celle, 18. Febr. In Freiburg(Kreis Kehdingen)
sollte ein zurzeit in Hannover an einer höheren Lehranstalt
wirkender Oberlehrer als Rektor-er Rektorschule angestellt
werden. Wie das„Freiburger Wochenblatt" heute mitteilt,
konnte die Behörde die Bestätigung nicht erteilen, weil man
auf dem Landratsamt erkannte, daß die Zeugnisse des
Herrn gefälscht waren.

«ll -usteiu, 20.Febr. Der Allensteiner Offiziers¬
mord. Hauptmannv. Göben wird, wie die Allmst. Ztg.
hört, noch in dieser Woche von der Irrenanstalt Kortan
wieder nach dem Allensteiner Militärgefängnis überführt
werden. Offensichtlich hat somit die ärztliche Untersuchung
keinen Anhaltspunkt dafür ergeben, daß v. Göben geistig
minderwertig sei; er wird aber, wie es heißt, auf seinen
Geisteszustand nochmals untersucht werden. Wie das ge¬
nannte Blatt Wetter erfährt, ist Frau Majorv. Schöne¬
beck gegenwärtig tatsächlich geisteskrank.

Ausland.
Part», 21. Febr. Die von einem Berliner Blatt

veröffentlichte telegraphische Meldung,daß französische Marine¬
offiziere mit Gewalt in eine Moschee in Mogador einge-
druugm seim und die Beamten mißhandelt hätten, wttd
amtlich dementiert.

Warscha«, 21. Februar. Ein Bombenattentat.
Terroristen schleuderten gestern abend in der Radetzkystraße
in die Prtvatwohuung des Schuhwarmhändlers Marpoli
eine Bombe. Ein Kind wurde getötet, ein Mädchen
schwer verletzt. Die Explosion richtete tu dem Hause
großen Materialschaden au.

Koustantiuvpel, 19. Febr. Aus Medina wird
telegraphisch gemeldet, daß an der Heilige« Stätte die
Arbeiten für die Einrichtung der elektrischen Beleuch¬
tung begonnen haben.

Arbeitslosen-Krawallei« Philadelphia.
Berlin, 21. Febr. Wie man einem hiesigen Blatte

aus New-Iork drahtet, kam es gestern abeud in Philadelphia
zu einem blutigen Zusammenstoß zwischen Arbeitslosen und
Polizei, bei der eine große Anzahl Personen verwundet
wurde. Die Unruhen gingen von einer etwa 1500 Mann
starken Ansammlung Arbeitsloser aus. Diese, zumeist Russen
und Italiener, zogm mit roten Fahnen zum Rathause, um
dort Arbeit zu verlangen. Während der Zug sich durch
die Straßen bewegte, begingm die Demonstranten fortge¬
setzt sgrobe Ausschreitungen gegen die Paffanten, die in
Wagen vorüberfuhren, und auch gegen das Publikum auf
den Trottoirs. Die Polizei schritt gegen die Ruhestörer
ein, versuchte aber vergeblich, den Zug zu sprengen. Die
Aufforderung zum Auseinandergehen wurde durch eine Salve
von Pistolenschüssen beantwortet. Darauf gingen die berit¬
tenen Polizisten vor, bis es schließlich gelang, die Menge,

die erbitterte» Widerstand leistete, auseiuauderzutreibeu.
Dabei machten die Polizisten von ihre» Knütteln Gebrauch.
Soweit bisher festgestellt ist, find drei Polizisten durch Schüsse
verwundet, drei unbeteiligte Zuschauer schwer verletzt und
14 von den Teilnehmern am Zuge mit Verletzungen in dm
Krankenhäusern eingeliefert. Wieviele von den verletzten
Arbeitslosen es vorgezogen haben, zu verschwinden, ist nicht
festzustellen. Sehr groß ist die Anzahl der vorgmommmm
Verhaftungen._ (Mpst.)

LkmdwirtschLst, Handel Md Berlrhr.
—r. Berueck , 2l . Febr Bei einem vorgestern abgrhaltenen

Beigholz» und RriSverkauf erzielte die SukShrrrschaft folgend»
Durchschnittrerlöse für l Rin Nadelholz: Rugel (l m lang und
14—SO om stark) 0.12 Scheiter 9.60 Prügel 7.L4 und
Anbruch 7 80 ^ ; 1 ReiSl oS, ges chätzt zu 100 Wellen galt 10

Answärtige Ladessälle.
Tübingen : Friedrike Clemens grb. Müllerschen BauwerkmstrS.

W». 70 I ; Lüstlingen ; Julie Reichert OberamtSpfieger» We. auS
Backnang; Ludwigsburg : Albert Kaiser Hauptmann im Feld. Art.
Rgt . 68; Stuttgart : Anne Len ze geb. Paulus Pfarrers We. 71 I.

Literarisches.
Soeben ist erschienen:

Die Banplatzfrage des Hoftheaters i « Stuttgart : Botanischer
Garte » oder Eberhardsgruppe ? Bortrag von Prosestor
Paul Bonatz mit 9 Abbildungen. Preis geh. 80

Demnächst erscheint:
Dir Württemberg . GroßschiffahrtSpläae . Im Auftrag des

Neckar-Donau-Kanal-KomiteeS bearbeitet von Baurat Gugen-
han  und RegierungSbmstr. Gberhardt  mit 2 Plänen und
10  Abbildungen . Preis geb. ^ 2.—.

. Zu beziehen durch die G . W . Zaiser ' sche Buchhdlg , Nagold.

Redaktion, Druck und Verlag der G. W. Zaiser 'fchen
Buchhandlung (Emil Zaiser ) Nagold.

Schietingen.
Die hiesige Gemeinde

verkauft
am Montag de« 24. Februar

258 R« . Beigholz, sowie am
Mittwoch, d.26. Februar

S4S StüL Lang- und SSgfiotz
I.—VI. Kl. mit zusammen 234 Fstm. Das
Holz ist schönste Qualität(rottannen).

Zusammenkunft je vormittags9 Uhr im Ort. Auszüge können
bei Waldmeister Luz bestellt werden. Liebhaber sind eingeladm.

Gemeinderat.
Emmingen.

Langholz -Verkauf.
Am Donnerstag, de« 27. Febr. d. Fs.

nachmittags 1 Uhr
kommen auf hiesigem Rathaus aus dem Gemeindewald zum Verkauf

54V Stück« it 257,0 » Fest«». II —VI Klaffe.
Offerte wolle» an das Schulthetßenamt abgegeben werden, und

findet die Eröffnung derer an benanntem VerkaufStermin auf dem Rat¬
haus statt, wozu vie Submittenten eingeladen find. Die Verkaufsbe-
dtugnngen liegen auf dem Rathaus auf.

Die Abfuhr ist günstig. Auszüge könne« vom Waldmeister gegen
entsprechende Gebühr bezogen werden.
_ Gemeinderat.

Holzbroun.

Nuhhoh - Verkaus.
Am Montag, de« 24. A«br«ar ». S».
komme« aus dem Gemeindewald zum Verkauf:

38 Stück Eichen mit 16,57 Fstm.
5 „ Birken„ 1,01

^ 19 „ Buchen„ 4,01
Zusammenkunft vorm. V»8  Uhr im Ott.
An demselben Tage nachm. 2 Uhr Ms dem Rathaus hier:

»45 Stück Langholz
II. Kl. 26,97 Fstm., HI. Kl. 72,31 Fstm., lV. Kl. 131,63 Fstm.

Sägholz
I. «l. 3,10 Fstm., II. Kl. 6,20 Fstm., III. Kl. 7,13 Fstm.

Schulth.-Amt HloMuß.

Wildb-rg.
Wegen Weg zugs von hier bringe

ich am
Montag de« 24. Febrnar

im Gasth. z. „Bären" von mittags
1 Uhr an gegen Barzahlung folgende
Gegenstände im öffeutl. Aufstreich
zum Verkauf:

1 vollstän¬
diges Bett,
1 Kaste«,
1 Sojcha,
1 Tisch,

2großeWirtschasts-
tafeln, 1 Frisenr-
handwerkszeng» L
Weckeruhren, 1 Karre«,
schweres Porzellangeschirr
(für Wirte sehr geignet) Bilder
und allerlei Hausrat.

Hochachtungsvoll
Frau Marie Mettmann.

Kgl. Grnndbnchamt Wildberg,

Wirtschaftsanwesen-Verkauf
In dem Ko:-ku sverfahren über das Vermögen des August Ammer

Bärenwirts hier bringt der Konkursverwalter am
Montag S. März nachmittags S Uhr

auf hiesigem Rathaus im öffentlichen Ausstreich zum Verkauf:

wer
seine Gesundheit liebt beseitigt ihn.

not. brgl Zeugnisse be-
OLiTrrS zrNgendenhilfrbringenden

Erfolg von

Kaisers
Brust-Laramellen

f»inschm«ck«nd»» M<>l,-Lk«»ak«.
Arrztlich erprobt und empfohlen

gegen H«ste« , Heiserkeit , K«
tarrh , Verschleim «« - , Rache « ,
katarrh e, Krampf -« . Keuchhusten
Paket » S Psg . Dose SO Pf - .

KlÜser's Brust-Extrakt.
Flasche » 0 Psg.

Beide? zu haben bei:
Fr . Gchmid m Nagold ; » .

V »t«kuust z. Löwen i« Hailer¬
bach ; « ilh . Wied «»«« » i» U»
terj ^ ti » - e» ; DH. Rrapl i« Wild-

Geb. Nr. 32:

Geb. Nr. 36d:
P. Nr. 26:

2 ür 61 gm Wohnhaus Holzschopf samt
Balkon und Hofraum, das Gasthaus
zum Bären mit dinglicher Gastwirt¬
schafts-Gerechtigkeit am Marktplatz,-
52 im Seifenstederwerkstätte alda,
1 s,r 41 4m Gemüsegarten, Hofraum und Mauer am

Rahmenberg,

TRUMM

P. Nr. 27: 93 4m Gemüsegarten und Hofraum am Marktplatz,
P. Nr. 1958: 27 sr 36 4m Baumwiese an dem Eselsteig.

Liebhaber find mit dem Anfügen eingeladen, daß voraussichtlich
nur eine Versteigerung stattfiudet und daß der Zuschlag sofort erfolgt,
falls ein günstiges Angebot gemacht wird.

Den 20. Februar 1908.
Mutschler.

Qezeo jhlonatsraten - eZiVl
ffluMwei'ks

selbstspis-
lenäe . so-
vis vrsli-

lnstru-
menls

mit/iietail»
oot«r.

Kulomstsn

ALkiern»,-r «rwv.
Sailen

lmli'umsiite,
Violinen
nack allen

/äeister -Aoil.
M/ ÂankioUaen,

Ouitarren.
lisrmonikK».

Lrammopkone
ALranliertz« ckt, nüt klart- I

gMQIIÜ-? lLttSN.

Werner fdoioftrap!,. Apparate, 0pe,ng!Ssei', sselkistsests^
künsti.gerskimts Siiliei'. tsgägvALkre. SvtifsibmLsvMnsn. . .

kiai s kreunä mvrnlalltt.

»omöop.Ki' ampitiusle »,-
Innnlon ä.dsksv7,t.vr.»ölrl^>>VPIVII,g2ksoike8tslMt,Ou.
Op. Ipso. voll . fe 2,5) sr'QÄlt-

- dsiliöd ä 70 ? l> .

Magenleidenden
teil« ich aus Daukdarkeit - er» und ««
«tN- eltlich mit, waS mir von jahrelangen
qumvolle» Mage »- »«d Verba » ««- »
beschwerbe « geholfen hat

« . Hoeck» Lehrerin, Eachsrnhansr«
d Frankfurt a M

Freiburger Früchtenkasfee
wohlschmeckend und der Gesundheit zuträglich.
Abertrifft au Nährwert laut chemischer Untersuchung
alle gerösteten Getreide«nd Malzkaffee.

Arrerrzev L , Freiburgi. « g«m. Nur allein acht mtt dem „Viereck"

Nagold.

Wohnung
-3 Zimmer vermietet

Chr. Walz.

Liebling-
Zeis» aller Damen ist die allein echte

Steckenpferd Lilie«milch-D»tse
V. er v « >,
Denn diese erz«ugt ein zartes rei «e» Ge¬
sicht, rosiges j« ge»dfrisch «S A«S-
sebe« , weihe sammetwriche Ha « t «.
blendend schöne« Teiut .LSr . VOPf.bei:
« . or . sowie Ott«
Vtt««-_

Isübabvr
rasch und verschwiegen durch
KIbvi ' l

lltuttgurt, kimuLsimustr. S l
Kapitalisten mit jedem Kapital vorhanden.
Besuche und Rücksprachen kostenfrei —
Kein Jnseraten «uter «ehMta . — Zahl-
reiche Erfolge und Anerkennungen. —
Bureau - in I,v1prlx , Aüuvksn , Lnrls-
rube , Stuttgart , Löln , llavvorer,
Lrsslau « —' «»



Pfrondorf.

Mnghoh - Verkaus.
Die Gemeinde verkauft am

M»«t«g,».r4. Febr. -.Js.
«achmittags 2 Uhr

auf dem Rathaus im SuSmisfionsweg ca.
31 Fm. Lang- und Sägholz ll.—VI. Kl.,
wozu Liebhaber eingeladen werden. Die Er¬
öffnung der Offerten und der Zuschlag erfolgt sofort.Gemeinderat.

Oberschwandorf.

ÄM ud SeWMlMs.
Am Montag, de» 24. K«br«ar

kommen im Gemetndewald Distrikt Buch und
Kirchberg zum Verkauf:

291 Stück Baustangen
61 „ Hagstangen
46 „ Hopfenstangen

195 Rm. Scheiter und Prügel.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr im Ort.

_ Schultheißenamt.
Hochdorf

Oberamts Horb.

lW »,i > SWch -vnknf.
Nächsten Montag, den 24. Februar

kommen in den hiesigen Gemeindewaldungen
484 Fstm. Lang- und Sägholz (-1. bis
VI.Kl.) worunter Küblerholz zum Verkauf.

Zusammenkunft Vorm. 9 Uhr in der
Raute Abt. 4. Auszüge können vom Wald¬
meister bezogen werden.
__ Gemeinderat.

Koh -Werkcluf.
Von den Waldungen der Weikeumühle werden am

DmkiM , K.Nrm IM. m »KMillsss st W Id
80 Am . buche« Scheit - «ud Prügelholz,
10 Rm . tauueu Prügelholz versteigert.

Zusammenkunft bei der Weikeumühle.
Kaufsliebhaber ladet höflichst ein

Karl Lehmann,
Friedrich Seeger.

bis. Das buchen Scheitholz ist ausnahmsweise schön und alles
günstig abzuführen. Die Obige«.

Ein neues Lieferungswerk:
Verglvlekenäv VolksmvckiLin

28 reich illustrierte Lieferungenä 80 ^
Vorzugspreis (nur bis1. Mai 08  gültig) „ L 75
Die 1. Lieferung sendet gern zur Anficht

backe man Krapfen nach folgendem Rezept:
Zutaten : 60 g Zucker, 12Vx Butter, 4 Ster, 800 x Mehl, 1 Päckchen'

Dr. Oetker ' S Backpulver. Zum Ausbacken gebraucht man halb Schmalz, halb"
Palmin. — Zubereitung : Die Butter rühre schaumig, gib Zucker. Eier, Mehl,
letzteres mit Backpulver gemischt, hinzu und wenn nötig nrch soviel Milch, daß
ein mittelfester Teig entsteht. Man rollt denselben auS, sticht mit einem Wein¬
glase runde Scheiben auS und lackt sie in siedend heißem Fm auf beiden Geilen
braun. Dann nimmt man die Krapfen heraus, läßt sie adtropfen und bestreut
st» mit Zucker und Zimt.

An Stelle der teuren Vanilie-Schoten nimmt man jetzt zur Er¬
zielung eines feinen Vanille-Geschmackes stets

4>r. Ostlivr « VuulUln-Laolrvr
zu allen möglichen Mehlspeisen, Cremes und Puddings. Man denke
auch daran, daß Dr. Oetker'S Banille-Puddiug-Pul ver eine
vorzügliche Nachspeise gibt und aus"hem besten Reispuder hergestelltwird.

»VI »HVVlNe8Vl>II»« IL

»tngtzafo « *2- 20- 35 „ MassortoPf 15- 20- 30 „
»chwintkess, » S0- 40 - M „ !- Pro Pf « « r>SS
P »» b»-P « ftdos « rm. 1« zu Ml. 8 80 versend, unter Nachn.

U« » «» » »ppler , r . » (VSrttL)
N>» n»hmegebüh 'en«>erSen,«I»n ««r«ütet. Ii>8»Irg«d.I>tt1,II,terli0 >eii„ .

r »u»eiiii« LnerNeimilliLsLcdrelden, -MI MioveM

Nagold.

Schweineschmalz
reines deutsches, offen und in

10-Pfund Dosen.
ÜooVkvIllv

in 5 und 10 Pfd. Eimern.

feinztêAlllsthilZk
per Stück 12 --Z.

feinrien5cl»veirer-
zovie Limdurgerilüe

empfiehlt zum billigsten Preise
Zehtttenvelm.
Ebhause».

Eisenabschlag.
Mein

Triigerlager
am Bahnhof hier empfehle ich den
Bauherren zu bedeut, reduzierteu
Preise»

August Keßler.
Bringe mein längst als vorzügliche

Heil- und Linderungsmittel
gegen Huste», und Bronchial-
Katarrh anerkannten:

Mlrextrskt-Aondonr
Aiscd-Mig- „
ZMvegerica- ,,
sowie die Spezialitäten:
Satusöonöons,
Sodener-Mneralpastillen,
Lakritz-SängerpaMen rc.
empfehlend in Erinnerung.
X»x«4S. Hvk . I

LionckttarvIu. OakL.
Eine gnterhaltene

Nähmaschine
(Dürrkopp), sowie ein gnterhaltener

Kinderwagen
werden billig abgegeben.

Näheres durch die Exped. d. Blts.
Nagold.

Etwa Iv « Stück neue!

Hopfenstangen
hat zu verkaufen
Johs . Raufer , i.grünen Baum.

Nagold.
Einen guterhalteneu steinernen

Schweinestall
verkauft
_ W . Knödel.

Ebhause«.
Ein zweijähriges starkes

verkauft odr vertauscht gegen ein
jüngeres Pferd.

Müller Schstl.

2 Schaffkühe.
Am Montag , den 24. ds.

vor« . 4L Uhr verkauft  Unter¬
zeichneter eine vorzüg¬

liche Allgäuer
Milchkuhm.Kalb,
einen Gelbscheckeo,
Imal gekalbt 11 Wochen trächtig,sehr
preiswert, wegen Wegzugs
Johauues Gauß , Schreiner,

Oberjettiugeu.

SSSSWSSWk
8 Hering «»—LlüItUuxvi».

Z O Nvcdrelk-NalsSmg . U Z
! Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,
>Verwandte, Freunde und Bekannte auf
llL»1tLi1» «1«ivrt » U 24 . l^el »r «tur 1008
in das Gasth. z. „Pflug" in Wringen freundlichst einzuladen.
7LLod N.o1I«r Schreiner,

Sohn des
Jakob Roller, Schreiuermetster

in Wringen.

LLtdLrms ^.siedört
Tochter des verst.

Johannes Reichert, Bauer
in Gültlingen.

Kirchgang 11 Uhr.
Wir bitten,dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen.

44«tLlnx «i».

Z ZrocllreilZ'Hllisllung.
V Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,
^ Verwandte, Freunde und Bekannte auf
Z ä «» 2V. 1008
8 in daS Gasth. z. „Krone" hier freundlichst einzuladen.

H.LLM Zcdw'sikört
Sohn des

verst. Michael Schweikcrt
Bauer hier.

Odristiuö LLristslu
Tochter des

^ Johannes Christein, Wald¬
schütz hier.

D Kirchgang 11 Uhr. ^
^ Wir bitten, dies statt besonderer Einladung entgegennehmen zu wollen. ^

S S 8SSSSSSSSSSS

wirkliche Ersparnis
in der Küche erzielt die Hausfrau mit

LVnrrv Lreu ŝtern

Diese gibt schwachen Suppen ebenso allen Gemüsen, Saucen
usw. «»zcnblicklich kräftige» Wohlgeschmack

Man lasse « ^ « « 18 Würze «ur 1« I« zr« « l8 Orlgiualfläschche»
«achfülle«, weil in diese gesetzlich »IchtS anderes alS echte

Würze gefüllt werde« darf.

ßllts , silsrsLws Lüods" -!

-Vldevt  L . eklwsli ' r
OalLvvrstruss « 21.

i»» ck Vorltuu / von LVoetpuplsr«».
A«lvlvai »x bör»«ngüeiglg«r
LoSavuox provl8r«i>,f «̂l«k Vvoolrountl

»«Mto luuksuckvr Lkeelmimxsn
4 »tvovv»I»ruiix uuck Voovrultuug- v«» LVsetpupI«»«» .

g«»el»Io«»«usr 4)ep«t».
Vormckotaisx vom 8odr »»IikAvI»«r»

1» ckoo4*»»ii»«rk»inll,«r.
LoäInLunxvn»tick»u Illviuvr Lmso vrdLItlioll.

IZc !mei «eM « slr
mit feinstemEimer

Riughaseu
Schweukkeffel
Teigschüfsel
Wuffertopf

garantiert
reines
echteS

Lriebengrschmack in rmetlliertrn Blechgeläffrn alS:
sowie in 10 Pfd.-Dosen

L̂ t5.80 geg.Nachn.od.Vorschuß.
JnHolzgeb. Preis!, zu Diensten.

IV. lSourlo» Luulor.
Kirchheiru-Deck 105 (Württ.)vier« -H,

20—35 Pfd. s-
15-20-35 ^
30-40-60 „
15-30-50 „ s-
20—40 „

LLtnckvi'vuxi '» niebt, aber rvir verkaufen.
sie spottbillig. Earautis-

vagsn , slstklassigs Llarke, in vollkommener
Erösse, mit äoppels. I êckertuob ausgestattvt
»u nur ölk. 15— kreislists k̂ . 325 mit
vielen Keubvitsn gratis
OustLV Lelirlls :' L Lomp., LouLtLilL

goxr. 1837 :: ^ arktstütts 3. nek. 3 1'o«t.



Nagold.
Keule Samstag

Mehelfuppe
nebst

ISivr
wozu frrundliä st

!—^ inladet
Chr . Günther z. Lmde.

Gültlisgen.
Große

Kunde-
öörse

findet am Matthiasfeiertag, de«
24. Februar statt im

Gasth ' irs z. Ochse» .
Ebhansen.

Große

stunir- u.
IrudendSrre
findet am Malthiasfeiertag , den
24. Februar statt bei

Ar. Ottmar , z Sonne.
Wildbrrg.

Bringe hiemit meiner werter
Kundschaft von hier und Umgebung
meine beliebten

bad. Oberländer
HV « i88

v « Li » «
sowie württemb. Unterländer

in empfehlende Erinnerung bei Kl'
«ahme von 20 Ltr. an. (FLfffr
leihweise.)

Kug . Mütter.
Käsereio. Weinhandlg. z. Löwen.

Aussteuer
Bette « ,

reimen Landrnpf,

Bettbarchent
«nd sämtliche

Aussteuerartikel
zu billigsten Preisen.

Naßold.

Kmch.

Am Geburt- fest Sr . Majestät des KöuigS findet vorm.
S Uhr im Rathaussaal Diplomverleihung für ÄOjährige Dienst
zeit flait. Hierauf beteiligt sich die Feuerwehr am Festzug und. Fest-
goltesdienst.

Antreten beim Rathaus präzis 8 /̂« Uhr. Zahlreiches Er¬
scheinen erwartet Das Kommando.

Gündriugen, den 21. Febr. 1908.

Ioä 68 - ^ r» 26 IK « .
Teilnehmenden Verwandten, Freunden und-

Bekannten geben wir hiemit die schmerzliche
Nachricht, daß heute morgn3 Uhr unsere liebe,
trenbcsorgte, unvergeßliche Mutter, Schwester,
Schwiegermutter und Schwägerin

ged Mck.
im Alter von 65 Jahren nach nur eintägigem
schwerem Leiden sanft im Herrn entschlafen ist.

Im Namen der Hinterbliebenen
der tieftrauernde Sohn: '

Sernharü m §6 ) r. Mren mit prau posa
ged. leufel.

Beerdigung Souutag nachmittag2 Uhr.

I

Nagslü.

«OrLVKV » ,»
^ Nnrvikl u . Llnl , ^
d -t» 6 Sorten vou5 iZ ab. V
---Msrms-Mrcsen"

Almeria -Trauben
^ Malaga -Trauben 17'

Musrak -Datteln ^
^ Tafel -Fergen
^ Cosen;a-Feigen

. Rranj -Fergen.

! Zrüusllsu M
LLlik. Lirueri,
LLlik. VürsicLs V

» dosii. ? Ü3.UM6rl ^

25, 28 u. 32 iZ per. Pfd. L,
L bei5 Pfd. billiger A
2 vLwxfLxksl N
^ in 2 Sorten

1. 1Pf.55 bei5Pf.52
^1 . 1 „ 45 „ „ 5 , 40, M
e MZeLodst . «

Wildberg, den 21. Febr. 1908.

Ivcl 68 -^ N2I6 iKV.
Teilnehmenden Freunden und Bekannten, die§

schmerzliche Mitteilung, daß
Herr Jakob Moll,

Vrt5§teuerdesmters. V.. früher forslvsrt
und XsmerslMiLöiener,

heute sanft in dem Herrn entschlafe» ist.
Um Me Teilnahme wird gebeten

I n HrLssteueröeamter Woscher.

M feine grüne Erbsen ^
^ feine junge
^ Schnittbohnen o
^ geschälte Karotten -5,

gemischtes Gemüse ^
o Stangenspargel Z

^ Tomaten ^
- Lhampignon ^

in '/: und V» Dosen.

Beerdigung Montag nachmittag2 Uhr. I

Gultliugen.
14 « bis 15« Ztr.

Klee-, Wiesenheu
und Oehmd

alles gut eingebracht,hat zu verkaufen
Fr . Kleiner , alt Hirfchwül

-feinste//ai-ks.
24-ersle ^usreicbnunüeu.

s.c
L5̂r/-VSF/V.

Alteste rleutsclie5ectkei>ei-eiisLS.

Teilnehmenden Verwandten, Freunden und Be¬
kannten geben wir die traurige Nachricht, daß unsere
liebe Gattin, Mutter, Schwester, Schwiegermutter
und Großmutter
Lhariottr NHtaekrr geb. Geiger

im Alter von 74 Jahren unerwartet rasch gestorben ist.
Um stille Teilnahme bittet

im Namen der Hinterbliebenen
Der trauernde Gatte: Karl Rotacker, Briefträgera. D.

Beerdigung Montag nachmittag 2 Uhr.

I

2 kezcMzs«rche«.LmM««-.
Einer geehrten Einwohnerschaft, sowie meiner werten Kund»M

schaft von hier und auswärts, zeige ich hiermit an, daß ich meinM
elterliches Geschäft vom 17. ds. MtS. ab übernommen habe. -

^ Für das mir bisher rntgegengebrachte Wohlwollen bestens
Z dankend, bitte ich höflich, mir dasselbe auch fernerhin bewahren
G zu wollen und zeichne
H Hochachtungsvoll

- LLvlL «r «t.
Nagold, 22. Fcbr. 1908.

mm « « « « » »»« » « « nnsnssss

Lsttw - tltsUor
vou

M» Uo14 , ÄlmrlLtslif » »««, V «1eZ»U. SS.
Täglich zu spreche«. SountagS bis 1 Uhr.

t Sirnrn X
^ Mirabetten «
L beirieelsuüen »
Z pttrriehe «
^ Pflaumen Z

gemisevlervbst«
^ Preiselbeeren I
« kssiggurlren
D SalLgurken ^
« , gelange- « 's Marmelsüe ZI
M offen«nd in Eimern ^

L 5 10 25 Pfd.
M 1.50 2.70 5.75 ^ M
empfehlen iu stets ftischeu Quali¬
täten

yers ll§cdmiä.
Nagold.

Kieker WüLkinge
S Stück 18  Pfg.

1« 8«

»protten
U. 1.80

S«
Kieker

'/' Kiste
» "

«nd offen
wieder ganz frisch eingetroffen,

ferner empfehlen
Wismarkß erlüge sste.Marke
Kolländer Wollherlnge
Helsardinen
in allen Preislagen

«De/'F ^
Nagold.

Ein wohlerzogener

Knabe
aus achtbarer Familie, welcher An¬
lage zum Zeichnen hat, findet gute

Lehrstelle
bei I . Hespelrr.

Malermeister.

Nagold.
Zrrm Braten «nd Backen
empfehle die beliebte feinste Pflanzen¬
butter

owie prima

» Hafekäpfel»
Bernhard Klumpp.

Nagold.
Von dem übernommenen

Kompost
Düugemehl) von der Orlfabrik
änn ich noch einige Wagen abgebeu.
Ein vorzügliches Düngemittel für
Wiese und Kleefelder, Hackfrüchte,
ür Hopfen und Gartenanlagev.
Bestellungen sehe umgehend entgegen

Christ. Tchnon jr.
Nagold.

Einen ordentlichen

Zungen
nimmt ohne Lehrgeld in die Lehre

G,t lod Z este,
Bürstenmacher.

k «»88l >» » r
kaust jedes Quantum und zahlt die
höchsten Preise
_ d. Obige.

Nagold.

Lehrling-
Gesuch.

Einen ordentlichen Jungen, nimmt
in die Lehre
Gottl . Benz , Schrnuermstr.

Nagsldl
Ein wohlerzogener

Knabe,
aus achtbarer Familie, welcher Lust
hat, das Schnhmacherhaudwerk
gründlich zu erlenen, findet Lehr«
teile bei
Georg Sern . Schuhmachermfir.

Nagold.
Bis April findet ein zuverlässiges

fleißige?

Mädchen
gute Stelle bei

Frau Güterbeförderer Heß.
Ev. Gottesdienste in Nagold:

Sonntag, 23. Febr. V»10 Uhr
Predigt. > 2 Uhr Christenlehre
Töchter. V»8Uhr Erbauungsstunde
im Vereinshaus.

Dienstag, 2b. Febr. V.10 Uhr
Gottesdienst zur Feier des GrburtS-
festes deS Königs. (Opfer für
Kaiser-Wilhelm-Stiftung für deutsche
Invaliden.)

Donnerstag, 27. Febr. 8 Uhr
Bibelstuüdet« Vrreinshaus.

(Am Matthiasfriertag, 24. Febr.,
findet kein Predigtgottesdienst statt.)
Kath. Gottesdienst in Nagold:

Sonntag, 23. Februar. 9 Uhr
Predigt und Amt. 2 Uhr Andacht.
(24.Altensteig9Uhr.) 2b.Geburts-
fetz Sr . Maj. Festgottesdienst
Uhr._
Gottesdienste der Methodisten-

gemeinde in Nagold:
Sonntag, 23. Febr. V»10 Uhr

morgensund abendsV>8UhrPrediat.
Mittwochabends8Uhr Gebrtstuude.
Jedermann ist freundlicheingeladeu

Mitteilungen de- Standes-
a»ts der Stadt Ragild:

Lodr-Me : Eugen «tShr,  S reg» alt,
«lohn de» Friedrich« tvhr, Dienfi-
knrcht» hier.

82. Jahrg
ErscheintU

mit AuSnahu
Tonn- «nd F
Pr»U viertrlj

hier 1 mit
t,hn1.S0^k,im

und 10  kmA
1.LS im t

»ürttembrrg
MonatSabonn

»ach Berhü!

Bekasutmach«
detr. den l«

Zur Am
verschiedenen
auch im Jahr
gebuug komm
«ugen:

Der—
Geldbetragm
in erster Lind
liche Wirtscha
ung aller eir
Reinertrag stc
Verhältuiffed
Nachweis ein«
Ergebnissend
dw könnte, w

Gegeben«
und Verbreitr
liche Verbeffe:
Haupt oder ih
baues, des f
Waldbaues, d
Wesens usw.,
Verdienste uw
durch Lehre
Vereins- und
gesetze usw. ei

Die Bew
zum1. Juli
einer Aeußerr
der unterzeich
des Preisesv

Stuttgar
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